
Herr Weiser erläuterte zunächst den überarbeiteten Projektstrukturplan des 
Gebäudemanagement. 
 
Danach erläuterte Frau Billig einen sogenannten Leitungsverlegungsplan (hier: 
Beleuchtungsplan des SZ-Niederpleis), aus dem ersichtlich wird, wie die elektrischen 
Leitungen verlegt seien sollten, um dann die Ausführungspläne zu erarbeiten. 
 
Nach kurzer Aussprache, an der sich insbesondere die Ausschussmitglieder Herr 
Günther und Herr Liebers beteiligten, sagte die Verwaltung zu, dass zukünftig 
entsprechende Bestandspläne angefertigt werden, damit auch nach Jahren ein genauer 
Verlauf der verlegten Leitungen sofort erkennbar ist. 
 
Zum vorgelegten Projektstrukturplan regte der Ausschussvorsitzende an, dass zukünftig 
auch wieder ein verantwortlicher Ansprechpartner für die jeweilige Maßnahme mit 
aufgeführt werden sollte. 
 
Ferner regte der Ausschussvorsitzende an, dass eine Übersicht erstellt werden sollte, 
aus der ersichtlich wird, nach welchen Kriterien sich die Bewertung bezüglich der 
Erstellung der Cluster Priorisierung zusammen setzen. 
 
Abschließend wies der Ausschussvorsitzende noch auf die verschiedenen offenen 
Fragen hin, die im vorgelegten Plan in rot gekennzeichnet sind. Hierzu teilte Herr Weiser 
mit, dass diese  Fragen, sobald sie abschließend geklärt sind, entsprechend im Plan 
beantwortet bez. dargestellt werden. 
 
Zur Sanierungsmaßnahme GGS-Ort teilte Herr Weiser mit, dass die wesentliche 
Baumaßnahme abgeschlossen sei. Bezogen auf den Anfang des Jahres aufgetretenen 
Wasserschaden führte Herr Weiser aus, dass dieser kostenneutral 
(Versicherungsschaden) behoben wird. Bis Anfang Juli sollten alle Arbeiten an dieser 
Sanierungsmaßnahme abgeschlossen sein, so dass dann auch ein entsprechender 
Abschlussbericht vorgelegt werden kann. 
 
Auf die Nachfrage von Frau Leitterstorf bezüglich des Hallenbades und der Turnhalle 
führte die Verwaltung aus, dass das Hallenbad aufgrund eines Ratsbeschlusses zum 
Schuljahresende  geschlossen wird. Die Turnhalle sei hier nicht von betroffen. Ferner 
sagte die Verwaltung zu, dass zu dieser angesprochenen Problematik im 
entsprechenden Fachausschuss eine ausführliche Mitteilung seitens der Verwaltung 
erfolgen würde. 
 
 


